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Trockenheit geht an Wald nicht spurlos 

vorbei 

„Die seit Wochen anhaltende Trockenheit setzt 

auch unseren Wäldern in Baden-Württemberg 

immer mehr zu“, stellte Roland Burger, Präsi-

dent der Forstkammer Baden-Württemberg am 

Donnerstag, 23.08.2018 in Buchen (Odenwald) 

besorgt fest. „Die Auswirkungen sind mittler-

weile landesweit zu sehen“, führte Burger aus. 

„Insbesondere die älteren Buchen werden jetzt 

schon braun, viele junge Bäume sind vertrock-

net und die Borkenkäferzahlen liegen deutlich 

über den Vorjahren.“ Es müsse davon ausge-

gangen werden, dass die Folgen die Forstwirt-

schaft auch in den kommenden Jahren erheb-

lich belasten werden. Burger forderte daher die 

Politik auf, den Waldbesitzern beizustehen. 

„Die Möglichkeit Risikorücklagen zu bilden 

müssen verbessert werden“, forderte der 

Forstkammer-Präsident. Wichtig seien außer-

dem Aufarbeitungshilfe für das anfallende 

Schadholz, die verbesserte Förderung der 

Wiederaufforstung von Kahlflächen und der 

Ersatz der vertrockneten Pflanzungen. 

Forstkammer 

 

Ausschuss beschließt „Zukunft für den 

Privatwald“ 

Klimawandel, Forstreform und erhöhte Anfor-

derungen an die Gemeinwohlleistungen – 

Themen, die den privaten Waldeigentümern im 

Land große Sorgen bereiten. Die Forstkammer 

Baden-Württemberg fordert, dass sie damit 

nicht alleine gelassen werden. „Hier sind Bund 

und Länder in der Pflicht“, mahnt Roland Bur-

ger, Präsident der Forstkammer Baden-

Württemberg. „Die Änderungen der Forststruk-

turen im Land müssen jetzt dazu genutzt wer-

den, die Unterstützung für die privaten Waldei-

gentümer an die derzeitigen Herausforderun-

gen anzupassen.“ Jüngst hat der Ausschuss 

der Forstkammer ein Maßnahmenpapier „Zu-

kunft für den Privatwald“ verabschiedet, das 

ein Bündel an Maßnahmen zur Überwindung 

der derzeitigen und sich abzeichnenden Her-

ausforderungen definiert und den insgesamt 

nötigen Finanzbedarf beziffert. 

Zum Programm „Zukunft für den Privatwald“  

hier 

Forstkammer 

 

Zukünftige Forststrukturen erhalten 

Kontur – offene Fragen müssen geklärt 

werden 

Das Ende Juli vom MLR vorgelegte Modell der 

zukünftigen Forststrukturen, das sogenannte 

Kooperationsmodell, ermöglicht in vielerlei 

Hinsicht ein Beibehalten der gewohnten Struk-

turen. Die meisten Waldbesitzer im Land sind 

damit zufrieden. Allerdings sind die Finanzfra-

gen weiterhin offen. Auch die Organisation des 

Holzverkaufs muss weiter professionalisiert 

werden. 

Zur gesamten Pressemitteilung der Forstkam-

mer sowie zur Beschreibung des „Kooperati-

onsmodells“?  hier 

Forstkammer 

 

Lagenauer Expertenforum 2018 - Zwei 

Tage voller Information, Diskussion 

und Austausch 

Bereits zum zweiten Mal trafen sich unter Or-

ganisation des Bayerischen Waldbesitzerver-

bandes und der Forstkammer Baden-

Württemberg rund 85 Teilnehmer an der Baye-

rischen/Baden-Württembergischen Grenze in 

Langenau zum gleichnamigen Expertenforum 

– die Veranstaltung war wieder ausgebucht. 

Hochkarätige Referenten aus dem ganzen 

Bundesgebiet informierten die Teilnehmer rund 

um das Thema Holzvermarktung, die Diskus-

sion und der Austausch waren zentrale Be-

standteile der Veranstaltung. Die Theorie wur-

de durch Beiträge von Vertretern aus der Pra-

xis ergänzt und veranschaulicht. Das Lange-

nauer Exptertenforum 2019 wird sich mit dem 

umfangreichen und vielfältigen Thema der 

Nebennutzunge im Forstbetrieb beschäftigen 

und findet am 03./04. Juli 2019 statt.  

http://www.foka.de/
http://www.foka.de/
https://www.foka.de/themen-1/kartellverfahren/
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Weitere Infos zum Langenauer Expertenforum 

2018  siehe Waldwirt 04/2018 

 

Neue Baden-Württembergische 

Waldkönigin gesucht  

2019 ist es wieder soweit, alle 2 Jahre wird 

eine neue baden-württembergische Waldköni-

gin gekürt. Gesucht wird eine junge Frau, die 

voller Freude und Begeisterung in den nächs-

ten beiden Jahren den Wald bei offiziellen An-

lässen, Festen, Empfängen und Eröffnungen 

charmant und selbstbewusst repräsentieren 

möchte. 

Interessiert? Dann nichts wie los und bis zum 

16. November bewerben!  

Weitere Infos  hier 

 

POLITIK UND RECHT 

Aus der Bundespolitik 

DFWR und AGDW fürchten große 

Schäden im Wald druch Trockenheit 

Am 20. August war der DFWR zu Gast im 

BMEL und traf dort den Staatssekretär Dr. 

Onko Aeiken, Unterabteilungsleiter Dr. Axel 

Heider und Dr. Eckhardt Heuer. Neben der 

aktuellen Schadsituation im Wald ging es um 

die Anpassung des GAK-Rahmens im Zuge 

der Umstellung der indirekten Förderung sowie 

um das Thema LULUCF. 

Zur Pressemitteilung über das Treffen?  hier 

Außerdem forderte Georg Schirmbeck, Präsi-

dent des DFWR in mehreren Fernseh- und 

Radiointerviews für die Waldbesitzer einen 

Ausgleich ihrer durch die lange Trockenheit 

entstandenen Schäden. 

Zu den Beiträgen über die Trockenheit?  

hier 

Auch der Präsident der AGDW – Die Waldei-

gentümer macht auf die Folgen der Trocken-

heit im Wald aufmerksam.  

Zur Meldung der AGDW?  hier 

DFWR / ADGW / Forstkammer 

 

Aus der EU 

AGDW – Die Waldeigentümer bittet um 

Unterstützung bei EU-Konsultation 

Am 17.7.2018 hat die EU Kommission eine 

öffentliche Konsultation zum Thema „Die künf-

tige Klima- und Energiepolitik – eine Strategie 

für die langfristige Verringerung der Treib-

hausgasemissionen in der EU“ auf den Weg 

gebracht. Eine Beteiligung ist bis 9.10.2018 

möglich.  

Die Kommission erhofft durch die Konsultation 

Einblicke in die „Visionen und Überlegungen 

von Beteiligten aus allen Wirtschaftszweigen 

und Gesellschaftskreisen zu der Frage zu be-

kommen, wie die ambitionierten Ziele der EU 

erreicht werden können“ d.h. die Treibhaus-

gasemissionen bis 2030 um mindestens 40% 

zu senken. Bis 2050 sollen die „Emissionen im 

Rahmen der erforderlichen Reduzierungen 

durch die Industrieländer als Gruppe gegen-

über dem Stand von 1990 um 80-95% verrin-

gert werden“. 

Unser Dachverband, die AGDW – Die Waldei-

gentümer hat zu einigen Abschnitten Antwort-

möglichkeiten formuliert bzw. angekreuzt, die 

Sie nutzen können. Verantwortlichen von Ver-

einen (z.B. FBG) ist es freigestellt, ob sie als 

Privatperson oder als Verband antworten. Es 

ist mit einer Bearbeitungszeit von 25 bis 

30 min zu rechnen. Für die Teilnahme an der 

Konsultation ist es nicht erforderlich, dass alle 

Fragen beantwortet werden. Über den Frage-

bogen Konsultation gelangen Sie zu dem Fra-

gebogen im englischen Original. Unter dem 

Button „languages“ auf der rechten Bildseite 

können Sie auf „Deutsch“ umschalten und ihre 

Eingaben auch auf Deutsch machen. 

Die AGDW bittet eindringlich darum, diese 

Möglichkeit der Meinungsäußerung zu diesem 

https://www.foka.de/waldwirt/
https://www.waldkoenigin-bw.de/waldk%C3%B6nigin-2019-20-gesucht/
http://www.dfwr.de/index.php/blog/298-klimawandel-lulucf
http://dfwr.de/index.php/blog
http://dfwr.de/index.php/blog
https://www.waldeigentuemer.de/waldeigentuemer-haben-mit-schaeden-aus-waldbraenden-zu-kaempfen/
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für die Forstwirtschaft wichtigen Politikbereich 

zu nutzen. AGDW: "Wenn wir uns nicht äu-

ßern, übernehmen das andere für uns." 

Zum Fragebogen?  hier 

Waldbauern NRW e.V. 

 

 

HOLZMARKT UND BETRIEB 

Säger wegen Frischholzmangel besorgt 

Frischholz ist derzeit aufgrund der anhaltenden 

Verarbeitung von Kalamitätsholz aus vielen 

Regionen in und um Deutschland Mangelware. 

Das stellte der DeSH am 23.08.2018 in ihrer 

Pressemitteilung besorgt heraus und verwies 

außerdem auf die derzeit kritische Exportmärk-

te USA und China. 

Zur Pressemitteilung des DeSH?  hier 

 

Laubholzgespräche in Kassel 

Die diesjährigen Laubholzgespräche mit Ver-

tretern der Sägewerke und Forstbetriebe fan-

den am 07. Juli 2018 statt. Eine regelmäßige 

Lieferung der Buchen werden von Sägerseite 

gefordert, der Boom der Eiche und in deren 

Sog auch der Esche ist ungebrochen. Sorgen 

bereiten u.a. die Beschränkungen im Lang-

holztransport.  

Mehr Informationen in der Pressemitteilung 

über die Laubholzgespräche der Plattform 

Forst und Holz?  hier 

 

Vertrauen ist gut, Kontrolle ist 

notwendig! 

Die anhaltende Trockenheit bietet den Borken-

käfern ideale Bedingungen. Wie immer gibt es 

aktuelle Informationen zu den Fangzahlen im 

Land im Borkenkäfer-Monitoring der FVA so-

wie in den aktuellen Borkenkäfer-Newslettern:  

▪ SüdWest, 14.08.2018 hier 

▪ Nordschwarzwald, 14.08.2018  hier 

Eine regelmäßige Kontrolle der Bestände ist 

weiterhin ein Muss eines jeden Waldbesitzers. 

Weitere Hinweise wie die Kontrollen durchzu-

führen sind gibt es auf der Homepage der FVA 

(s.o.). 

 

RVR: Neue Tabellen zur 

Laubholzsortierung veröffentlicht 

Die Plattform Forst und Holz und der Ständige 

Ausschuss zur RVR haben am 09.08.2018 

überarbeitete Tabellen zur Qualitätssortierung 

von Eichen- und Buchen-Stammholz für die 

kommende Laubholz-Saison veröffentlicht. 

Unter anderem wurde bei Eiche die Abgren-

zung zwischen den Qualitätsklassen B, C und 

D anhand verschiedener Kriterien spezifiziert 

sowie bei Buche die Regelung zum Rotkern 

klargestellt. Die neuen Sortiertabellen sind ab 

sofort gültig. 

Zur Pressemitteilung des Ständigen Aus-

schuss RVR inkl. Merkblättern über Eiche und 

Buche?  hier 

StA RVR 

Ausnahmegenehmigungen für 

Sturmholz verlängert 

Die Ausnahmen im Zusammenhang mit der 

Aufarbeitung und dem Abtransport von Sturm-

holz sind verlängert worden: in Baden-

Württemberg, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-

Pfalz und Sachsen bis Ende September sowie 

in Brandenburg, Hessen, Niedersachsen, 

Sachsen-Anhalt und Thüringen bis Ende De-

zember. Das teilt das Bundesverkehrsministe-

rium mit. 

Holz Zentralblatt-Online 

https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/long_term_ghg_reduction
https://www.saegeindustrie.de/sites/pressemitteilungen.php?id=603&headline=DeSH%20Marktbericht%20-%20Mangel%20an%20Frischholz%20f%C3%BCr%20spezialisierte%20S%C3%A4gewerke%20existenzbedrohend
http://www.forstundholz.net/
http://www.forstundholz.net/
http://www.forstundholz.net/
http://fva-bw.de/monitoring/index9.html
http://fva-bw.de/publikationen/sonstiges/180814borkae_sw.pdf
http://fva-bw.de/publikationen/sonstiges/180816borkae_news.pdf
https://www.saegeindustrie.de/rvr/presse_aktuelle_nachrichten.php?id=1481
https://www.saegeindustrie.de/rvr/presse_aktuelle_nachrichten.php?id=1481
https://www.saegeindustrie.de/rvr/presse_aktuelle_nachrichten.php?id=1481
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Handbuch Waldbrand auf 

waldwissen.net 

Das Online-Handbuch, entstanden im Projekt 

KoNeKKTiW, enthält Informationen und Erfah-

rungswissen zum Themenkomplex Verhütung 

und Bekämpfung von Waldbränden. Es steht 

allen Interessierten offen und soll vor allem 

Anregungen und Hilfestellung geben, wie man 

mit dem Risikofaktor Waldbrand umgehen 

kann. Vor allem Forstpersonal und Waldbesit-

zende können von dieser Wissenssammlung 

profitieren, indem sie diese Erkenntnisse in die 

Praxis umsetzen. 

Zum Handbuch Waldbrand?  hier 

FVA BW auf waldwissen.net 

 

ForstBW testet Einsatz von Drohnen in 

der Waldbewirtschaftung und beim 

Artenschutz 

Das Ministerium für ländlichen Raum und Ver-

braucherschutz testet die Nutzung von Droh-

nen in der Bewirtschaftung von Wäldern und 

beim Artenschutz. Der Blick von oben eröffnet 

neue Perspektiven und Möglichkeiten für das 

Monitoring beispielsweise der Auerwildhabita-

te.  

Zur Pressemitteilung des MLR über den Infor-

mationstermin der FVA?  hier 

MLR BW 

Bundesverfassungsgericht urteilt über 

Hofabgabe – Altersrenten betroffen 

Das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) hat 

am 9. August 2018 bekannt gegeben, dass die 

Hofabgabe in der jetzigen Ausgestaltung als 

Voraussetzung für den Bezug einer Altersrente 

wegen Verletzung der Eigentumsfreiheit und 

des Gleichheitssatzes nicht mit dem Grundge-

setz vereinbar ist. Zugleich wurde festgestellt, 

dass der Gesetzgeber verschiedene Möglich-

keiten hat, die Verfassungswidrigkeit zu behe-

ben.  

Was bedeutet dies für die Zwischenzeit für 

Versicherte der SVLFG?  Antwort hier 

SVLFG 

 

PEFC sucht Waldhauptsadt 2019 

Wer wird der Nachfolger der derzeitigen 

PEFC-Waldhauptstadt Heidelberg? Auch 2019 

wird wieder einer Stadt oder einer Gemeinde in 

Deutschland die Auszeichnung zuteil, den Titel 

„Waldhauptstadt“ führen zu können, denn 

PEFC Deutschland schreibt den Wettbewerb 

für das Jahr 2019 neu aus. Mit dem Titel 

„Waldhauptstadt“ erhalten Städte und Ge-

meinden die Möglichkeit, ihre nachhaltige und 

vorbildliche Waldbewirtschaftung in der Öffent-

lichkeit bekannt zu machen und der lokalen 

und regionalen Bevölkerung zu veranschauli-

chen. Bewerbungsschluss ist der 23. Novem-

ber 2018.  

Weitere Infos?  hier 

PEFC Deutschland 

 

Neue KWF-Broschüre: Kochbuch 

Auf den ersten Blick erscheint es etwas unge-

wöhnlich: Das Kuratorium für Waldarbeit und 

Forsttechnik e.V. veröffentlicht ein Kochbuch. 

„Forstliche Tätigkeiten sind schwere körperli-

che Arbeit und die erfordert eine gesunde und 

ausgewogene Ernährung“, erläutert der Leiter 

des KWF-Fachressorts „Mensch & Arbeit“, 

Joachim Morat. Auf 80 Seiten enthält die Bro-

schüre Drei-Gänge-Menüs aus 20 verschiede-

nen Forstlichen Bildungsstätten. Die Rezepte 

spiegeln die regionale Vielfalt der Bildungszen-

tren wider. Neben den deutschen Schulen, 

sind auch Partner-Institutionen aus Österreich, 

Italien, Frankreich und den Niederlanden ver-

treten. Es ist ab sofort erhältlich. 

Zur gesamten Meldung und Infos zur Bestell-

möglichkeit?  hier 

KWF 

 

https://www.waldwissen.net/waldwirtschaft/schaden/brand/fva_waldbrand_handbuch/index_DE#1
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/einsatz-von-drohnen-in-der-waldbewirtschaftung-1/
http://www.svlfg.de/20-aktuell/akt02_news/akt02_2018/akt02_2018_052/index.html
http://www.svlfg.de/20-aktuell/akt02_news/akt02_2018/akt02_2018_052/index.html
https://pefc.de/presse/wer-wird-pefc-waldhauptstadt-2019-jetzt-bewerben
https://www.kwf-online.de/index.php/aktuelles/presse/544-neue-kwf-broschuere-die-forstlichen-bildungszentren-bitten-zu-tisch
https://www.kwf-online.de/index.php/aktuelles/presse/544-neue-kwf-broschuere-die-forstlichen-bildungszentren-bitten-zu-tisch
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HINWEISE & HINGUCKER 

Lässt Hitze das Saatgut an den Bäumen 

verbrennen? 

Thüringen Forst sorgt sich um die diesjährige 

Saatguternte. Ein eifriges Blühgeschehen im 

Frühjahr hatte Förster und Waldbesitzer hoffen 

lassen, in diesem Jahr bei Eiche, Buche, Fich-

te & Co. eine reiche Saatguternte eintragen zu 

können. Die nunmehr langanhaltende Hitze-

welle und die damit verbundene Trockenheit 

dämpft jetzt die Erwartungen. Während einige 

Waldbäume scheinbar unbeeindruckt von der 

Witterung einen erfreulichen Fruchtbehang 

zeigen, bleiben etwa die Buche oder die Hain-

buche hinter den Erwartungen zurück. 

Weitere Infos?  hier 

Thüringen Forst 

 

Nährstoffschonende Energieholzernte: 

Potenziale nachhaltig nutzen 

Drei der führenden forstlichen Forschungsan-

stalten in Deutschland, die Forstliche Ver-

suchs- und Forschungsanstalt Baden-

Württemberg (FVA BW), die Nordwestdeut-

sche Forstliche Versuchsanstalt (NW FVA) 

sowie die Bayerische Landesanstalt für Wald 

und Forstwirtschaft (LWF), arbeiteten in dem 

Verbundvorhaben „Energieholzernte und stoff-

liche Nachhaltigkeit in Deutschland (EnNa)“ 

daran, die Methodik für die Bestimmung nach-

haltig verfügbarer Holzpotenziale um den As-

pekt der Nährstoffnachhaltigkeit im Waldboden 

zu erweitern. Im Ergebnis entstand ein für 

Forstbetriebe und Waldbesitzer verlässliches 

Instrument für die Waldbewirtschaftung und 

Planung langfristiger Holzerntestrategien. 

Mehr Informationen?  hier 

FNR 

 

PEFC „Forum Zertifizierung“ – 

Kurzfassung in Videos verfügbar 

Wer das zweiten PEFC-"Forum Zertifizierung" 

in Heidelberg zum Thema "Ist die gegenseitige 

Anerkennung von FSC und PEFC sinnvoll, 

praktikabel und wünschenswert?" verpasst hat, 

kann einzelne Diskussionsrunden und Rede-

beiträge nun als Video anschauen.  

Zu den Videos?  hier  

 

KLIMOPASS – Förderprogramm für 

Kommunen 

Das Forschungsprogramm „Klimawandel und 

modellhafte Anpassung in Baden-

Württemberg“ (KLIMOPASS) förderte von 

2011 bis 2016 Projekte, die den Klimawandel 

mit seinen Folgen und mögliche Anpassungs-

maßnahmen für Baden-Württemberg unter-

suchten. Basierend auf dem Evaluationsbe-

richt wurde KLIMOPASS zu einer Förderrichtli-

nie weiterentwickelt. Dabei wurde der anwen-

dungsorientierte Charakter des Programms 

gestärkt. Kommunen wurden als Zielgruppe 

des Programms in den Fokus gerückt. KLI-

MOPASS soll so dazu beitragen, das Thema 

Anpassung an den Klimawandel in die Breite 

zu bringen. KLIMOPASS soll damit einen wich-

tigen Beitrag zur Umsetzung der Anpassungs-

strategie leisten.  

Mehr Informationen ?  hier 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-

wirtschaft BW 

 

Sozialgericht Kassel bestätigt: 

Sozialwahl 2017 rechtmäßig 

Im vergangenen Jahr wurden gegen die Sozi-

alwahl bei der Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) drei 

Anfechtungsklagen beim Sozialgericht Kassel 

https://www.thueringenforst.de/aktuelles-medien/aktuelle-meldungen/detailseite/verbrennt-die-sommerhitze-das-saatgut-an-unseren-waldbaeumen/
https://www.fnr.de/presse/pressemitteilungen/aktuelle-mitteilungen/aktuelle-nachricht/?tx_ttnews%5Byear%5D=2018&tx_ttnews%5Bmonth%5D=08&tx_ttnews%5Bday%5D=20&tx_ttnews%5Btt_news%5D=11063&cHash=b92977607f668f0c7bf942d9d5068745
https://pefc.de/neuigkeiten/jetzt-neu-kurzfassungen-der-videos-zum-zweiten-pefc-forum-zertifizierung-online
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/klimawandel/in-baden-wuerttemberg/klimaforschung/klimopass/
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eingereicht. Inhaltliche Schwerpunkte waren 

unter anderem das Wahlrecht für Altenteiler, 

die zu erbringende Zahl von Unterstützerun-

terschriften und die Einordnung als vor-

schlagsberechtigte Organisation. Darüber hin-

aus wurde die Rechtmäßigkeit der Durchfüh-

rung des Wahlverfahrens insgesamt von den 

Klägern angezweifelt. Am 9. August 2018 fan-

den die öffentlichen Verhandlungen in Kassel 

statt. Auf telefonische Nachfrage teilte das 

Sozialgericht Kassel mit, dass alle drei Klagen 

gegen die SVLFG abgewiesen worden sind. 

SVLFG 

FNR veröffentlicht Bericht 

„Rohstoffmonitoring Holz – 

Erwartungen und Möglichkeiten“ 

Ziel des vom Bundesministerium für Ernährung 

und Landwirtschaft über drei Jahre geförderten 

Projekts „Rohstoffmonitoring Holz“ war es u. 

a., die amtliche Statistik hinsichtlich energeti-

scher und stofflicher Holzverwendung zu er-

gänzen. Bei der Tagung „Rohstoffmonitoring 

Holz“ am 28. Juni 2018 stellten die Verbund-

partner die Ergebnisse vor, ließen die Bran-

chenvertreter zu Wort kommen und die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer die Perspektiven 

diskutieren. Auf der Veranstaltungsseite ste-

hen die  Beiträge zur Verfügung. 

Zum Bericht „Rohstoffmonitoring Holz“?  hier 

FNR 

 

ThünenReport zu alternativen WEHAM-

Szenarien veröffentlicht 

Das Holz- und das Naturschutzpräferenzsze-

nario sind alternative Szenarien, die im Wald-

komafonds-Verbundforschungsprojekt 

„WEHAM-Szenarien“ entwickelt wurden. An-

sätze für ein Trendfortschreibungsszenario 

wurden erarbeitet. Methoden und Ergebnisse 

dieses Projekts können nun im Thünen Re-

port 59 nachgelesen werden. 

Zum Thünen Report 59?  hier 

 

DFWR Klimarechner 

Der DFWR hat ein frei verfügbares Berech-

nungstool für Forstbetriebe entwickelt, um Kli-

maschutzleistungen auf der Basis vorhandener 

Forsteinrichtungsdaten abzuschätzen. Der 

Klimarechner wurde durch den Ausschuss für 

Betriebswirtschaft (AfR) des Deutschen Forst-

wirtschaftsrates entwickelt. 

Den Klimarechner als Excel-Tool finden Sie  

 hier 

 

Leitfaden Waldneuordnung 2020 

Im Leitfaden "Waldneuordnung 2020" wird 

beschrieben, wie Waldflurbereinigungen effi-

zient und mit hoher Eigentümerakzeptanz um-

gesetzt werden können. Das Beratungsunter-

nehmen Unique forestry and land use hat dazu 

neue Ansätze im Projekt „Waldneuordnung 

2020“ am konkreten Beispiel der Flurbereini-

gung „Unteres Trauntal“ in Rheinland-Pfalz 

erprobt. Zudem hat Unique ein effizientes Ver-

fahren für die Wertermittlung entwickelt und 

auf fast 1.000 ha erprobt. 

Bestellung der Broschüre  hier 

https://veranstaltungen.fnr.de/rohstoffmonitoring-holz/tagungsbeitraege/
https://www.fnr.de/fileadmin/allgemein/pdf/broschueren/Broschuere_Rohstoffmonitoring_Holz_Web_neu.pdf
https://www.weham-szenarien.de/
https://www.thuenen.de/media/publikationen/thuenen-report/Thuenen-Report_59.pdf
http://www.dfwr.de/images/jdownloads/Klimerechner/Klimarechner_DFWR_final.xlsx
https://mediathek.fnr.de/leitfaden-waldneuordnung-2020.html
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TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

Forstkammer-Veranstaltungen 

 Kommunalwald BW 2018 │ Datum: 11. Oktober 2018 │ Ort: Heidelberg. ● Tagung zum Thema „Freizeitnut-

zung im kommunalen Forstbetrieb“. Es geht um Eigentümerzielsetzungen, Herausforderungen und Chancen, 

die dieses Thema mit sich bringt. Neben der Tagung wird es eine Poster-Ausstellung zum Thema „(Alltags-

)Kommunikation im Forstbetrieb“ geben, in der Forstbetriebe ihre Materialien und Ideen zu dem Thema prä-

sentieren. 

 FBG Kamingespräch Süd │ Datum: 11. Oktober 2018, 20 Uhr│ Ort: wird noch bekannt gegeben ● Diskus-

sionsrunde speziell für Verantwortungsträger der FBGs. 

 FBG Kamingespräch Nord │ Datum: 25. Oktober 2018, 20 Uhr │ Ort: Kupferzell ● Diskussionsrunde spezi-

ell für Verantwortungsträger der FBGs. 

 FBG Tagung „Nord“ 2018 │ Datum: 26. Oktober 2018, Beginn 9 Uhr │ Ort: Kupferzell. ● Die Tagung wird 

neben der Beleuchtung aktueller forstpolitischer Themen praktische Hinweise zur Umsetzung von PEFC im 

Wald behandeln sowie die Möglichkeiten beleuchten, wie die Kommunikation mit den FBG-Mitgliedern opti-

miert und der Mitgliederverwaltungsaufwand reduziert werden kann. Es werden praktische Hilfsmittel dafür 

aufgezeigt. Am Nachmittag wird es um die praktische Umsetzung der Datenschutzgrundverordnung für die 

FBGs gehen. 

 

Veranstaltungsreihen 

• Bildungsangebot 2018 von ForstBW: Die Broschüren sowie die Online-Datenbank für Privatwaldbesitzer, 

Forstunternehmen, Naturschutz, Jägerschaft und Brennholzkunden sowie für Waldpädagogik und für Forst-

fachliche Fortbildungen können hier heruntergeladen werden.  

Einzeltermine im Überblick 

SEPTEMBER 

• Deutsche Waldtage 2018: „Wald bewegt“ │ 

Datum: 13.-16. September 2018│ Ort: ganz 

Deutschland ● Initiator ist das Bundes-

ministerium für Ernährung und Landwirtschaft – 

es sollen Sport, Erholung und Gesundheit in den 

Mittelpunkt gestellt werden. Alle Forstbetriebe 

sind aufgerufen, lokale Veranstaltungen zu or-

ganisieren. Weitere Informationen gibt es hier  

• Kongress Ländlicher Raum 2018: Unterneh-

men Ländlicher Raum – Wirtschaft. Partner. 

Kommune. │ Datum: 20. September 2018 │ 

Ort: Donauhallen, Donaueschingen ● Regional 

genial – der Ländliche Raum ist weiter auf dem 

Weg zur Smarten Region Deutschlands. Auf 

dem zweiten Kongress Ländlicher Raum werden 

erneut Akteure aus Wirtschaft und Kommunen 

zusammengebracht. Es werden Modellprojekte 

und neue Wege gezeigt, die heute oder bald ihre 

Anwendung finden. Teilnehmerbeitrag: 60 €. 

Veranstalter: IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg, 

Akademie Ländlicher Raum BW. Weitere Infos 

und Anmeldung hier. 

• Exkursion: Nadelstarkholz – eine Herausfor-

derung │ Datum: 21.09.2018 │ Ort: Schloss 

Bebenhausen (Tübingen) und umliegende Wäl-

der. ● Themen: Nadel-Starkholz im Spannungs-

feld von Ökologie und Ökonomie / Ernte, Sortie-

rung, Verkauf und Einschnitt von Nadel-

Starkholz / Markt für Nadelstarkholz. Anmelde-

schluss: 12.09.2018. Veranstalter: Baden-

Württembergischer Forstverein. Weitere Infos 

hier. 

 

http://www.forstbw.de/produkte-angebote/forstliche-aus-fortbildung/forstliches-fortbildungsangebot/
https://www.deutscher-waldtag.de/
https://www.landwirtschaft-bw.info/pb/MLR.LEL-SG,Lde/Startseite/Akademie+Laendlicher+Raum/180920_Kongress+Unternehmen+IHK/?LISTPAGE=2279836
https://www.forstverein.de/bwfv/aktuelles-termine/bw-news-detail/news/210918-freitag-nachmittagsexkursion-des-fv-bw-zum-thema-nadel-starkholz/
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OKTOBER 

• Von der Einfalt zur Vielfalt: Wiedereinbrin-

gung von Tanne in labilen Fichtenbestän-

den/Waldumbau Bergmischwald - Tagesex-

kursion │ Datum: 09.10.2018 │ Ort: Landkreis 

Waldshut. ● Die Exkursion reflektiert 27 Jahre 

waldbaulicher Arbeit und Erfahrung bei der Wie-

dereinbringung der Weißtanne im Revier Mut-

terslehen. Veranstalter: Baden-

Württembergischer Forstverein. Anmelde-

schluss: 24.09.2018. Weitere Infos hier. 

• Tannen-Symposium und Mitgliederversamm-

lung des Forum Weißtanne Fachtagung │ Da-

tum: 19. Oktober 2018, 13.30 – 16.30 Uhr │ 

Ort: Haus der Natur, Feldberg. ● Themen: Mo-

derne Holzprodukte auf dem Vormarsch / Bauen 

und Handwerk – eine Liebeserklärung an den 

heimischen Baustoff Holz / Regional-Label „Holz 

– natürlich von daheim“ / Führung durch das 

Haus der Natur. Weitere Infos folgen. 

• Esskastanie und andere alternative Baumar-

ten im Klimawandel – Fachtagung │ Datum: 

22. / 23. Oktober 2018 │ Ort: Schönstatt-

Zentrum Marienfried, Bellenstein-straße 25, 

77704 Oberkirch ● Veranstalter FVA Baden-

Württemberg. Vorläufiges Programm hier. 

NOVEMBER 

• 6. Ökokonto-Tag BW │ Datum: 15. November 

2018 │ Ort: Ostfildern-Scharnhauser Park. Beim 

diesjähringen 6. Ökokonto-Tag der Flä-

chenagentur Baden-Württemberg gibt es drei 

thematische Schwerpunkte: Die Evaluation der 

Ökokonto-Verordnung, den landesweiten Bio-

topverbund und die Kompensation von Eingriffen 

in Natur und Landschaft (u.a. Regionale Kom-

pensationspools und Produktionsintegrierte 

Kompensation (PIK). Infos und Anmeldung hier 

• 8. Fachtagung zur Kraft-Wärme-Kopplung: 

„Wärme und Kraft smart gemacht – Lösun-

gen für die Praxis“ │ Datum: 19. November 

2018 │ Ort: Stuttgart ● Die Tagung hat das Ziel, 

die Einsatzmöglichkeiten der KWK in einem zu-

künftigen Strommarkt aufzuzeigen. Angespro-

chen sind alle Personen, die mit der Umsetzung 

von KWK-Lösungen befasst sind. Deshalb sollen 

praktische Aspekte und Praxisbeispiele im Vor-

dergrund stehen. Infos und Anmeldung hier. 

 

DEZEMBER 

• Standort – Nutzung – Management: Hand-

lungsoptionen zur Nährstoffnachhaltigkeit 

(Fachtagung) Fachtagung │ Datum: 18. De-

zember 2018 │ Ort: Landesvertretung Baden-

Württemberg, Tiergartenstraße 15, 10785 Berlin 

● Veranstalter sind die FVA-BW, NW-FVA, LWF 

und FNR. Auf der Fachtagung sollen Kriterien 

zur Nachhaltigkeitssteuerung von Waldökosys-

temen vorgestellt und konkrete Konzepte zu 

Möglichkeiten und Grenzen einer Nutzungsin-

tensivierung und zur Kompensationen hoher at-

mosphärischer Säureeinträge und dadurch be-

dingter Bodenversauerung diskutiert werden. 

Kontakt: heike.puhlmann@forst.bwl.de 

•  

 

 

Weitere Termine unter www.foka.de oder unter www.treffpunktwald.de. 

 

 

@FokaBW - die Forstkammer twittert  

Waldwirt, Homepage, Newsletter… Wem das noch nicht reicht, kann Neuigkeiten von der Forstkam-

mer noch schneller erfahren – per Twitter. Wir sind HIER online 

…und auch auf Facebook: @FokaBW 

 

 

https://www.forstverein.de/bwfv/aktuelles-termine/bw-news-detail/news/091018-exkursion-des-fv-bw-in-st-blasien/
http://www.fva-bw.de/termine/veranstaltungen/181022eka_prog.pdf
https://www.flaechenagentur-bw.de/die-flaechenagentur/6-oekokonto-tag-baden-wuerttemberg/
http://www.oekonsult-stuttgart.de/images/Downloads/Naturschutzfahrten/KWK-Tagung%20Programm%202018_web.pdf
mailto:heike.puhlmann@forst.bwl.de
http://www.foka.de/
http://www.treffpunktwald.de/
https://twitter.com/FokaBW
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Managementpläne, Flurneuordnungsverfahren & Co. 

FOKA-INFO-REGIONAL 

Unter dieser Rubrik sind in Tabellenform aktuelle Verfahren zu Managementplänen, Flurbereinigungsverfahren in Baden-Württemberg o.ä. aufgelistet. Ob Sie potentiell 

von dem Verfahren betroffen sind, sehen sie in der Spalte „betroffene Landkreise“. Die weitere Erklärung zur Gliederung der Tabelle ist auf S. 12 zu lesen. Falls Sie Fra-

gen zu den einzelnen Beteiligungsverfahren haben, melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle der Forstkammer. 

Aktuelle Beteiligungsverfahren in Baden-Württemberg 

Int. 

Nr. 

Katego-

rie 
Verfahren 

betroffene Landkreise  

[wenn Stadtkreis, dann mit (SK)] 
Anlass Frist Weitere Infos & Dokumente 

2018-

066 

RegPlan Regionalverband Bodensee-Oberschwaben: Fort-

schreibung Plansätze Rohstoffabbau und -

sicherung, Bewilligungsverfahren 

alle Landkreise der Region 

Bodensee-Oberschwaben 

Stellungnahme möglich 15. 09. 2018 bei Interesse zur Stellungnahme 

bitte Meldung bei der Geschäftsstel-

le der Forstkammer 

2018-

079 

RegPlan Teilfortschreibung RegPlan Südlicher Oberrhein - 

Abfallwirtschaft sowie Regionale Grünzüge und 

Grünzäsuren 

alle Landkreise der Region 

Südlicher Oberrhein 

Stellungnahme möglich 

(TöB) 

01.10.2018 Unterlagen und Informationen unter 

www.rvso.de/abfallwirtschaft 

2018-

080 

FlurB FlurB Buchen-Bödighiem (Wald) - Genehmigung 

des Wege- und Gewässerplans mit landschafts-

pflegerischem Begleitplan 

Neckar-Odenwald-Kreis zur Info  Weitere Informationen zum Verfah-

ren hier. 

2018-

081 

FlurB Zusammenlegung Furtwangen-Neukirch; Verkün-

digung der Schlussfeststellung vom 10.04.2018 - 

Verfahren beendet. 

Schwarzwald-Baar-Kreis zur Info   

2018-

083 

FlurB geplante FlurB Braunsbach (Grimmbach) - Nieder-

schrift der Anhörung der Behörden und Organisa-

tionen 

Schwäbisch Hall zur Info  ▪ bei Interesse zur Einsicht der 

Niederschrift bitte Meldung bei 

der Geschäftsstelle der Forst-

kammer 

▪ weitere Infos zum Verfahren hier  

http://www.rvso.de/abfallwirtschaft
https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=3493&letter=B
https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=4601&letter=B
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Int. 

Nr. 

Katego-

rie 
Verfahren 

betroffene Landkreise  

[wenn Stadtkreis, dann mit (SK)] 
Anlass Frist Weitere Infos & Dokumente 

2018-

084 

FlurB FlurB Weikersheim-Elpersheim (Wald) - Nieder-

schrift über Entwurf des Wege- u. Gewässerplans 

mit landschaftspflegerischem Begleitplan 

Main-Tauber-Kreis zur Info  Unterlagen hier einsehbar. 

2018-

086 

FlurB geplante FlurB Dörzbach-Hohebach (Steinsberg) - 

Niederschrift der Anhörung und TöB sowie Anord-

nungsbeschluss 

Hohenlohe-Kreis 

 

zur Info  ▪ bei Interesse zur Einsicht der 

Niederschrift bitte Meldung bei 

der Geschäftsstelle der Forst-

kammer 

▪ weitere Informationen zum Ver-

fahren hier 

2018-

087 

FlurB geplante FlurB Mengen-Granheim, LKR SIG - Ein-

leitung des Verfahrens 

Sigmaringen Stellungnahme möglich 15.09.2018 Informationen zum Verfahren hier  

2018-

089 

FlurB FlurB Rheinfelden (A 861) – Bekanntgabe der 

Schlussfeststellung 

Lörrach zur Info  Schlussfeststellung und Dokumente 

des Verfahrens hier  

2018-

091 

FlurB FlurB Ummendorf (Ried) – Flurbereinigungsbe-

schluss liegt vor 

Biberach zur Info  Informationen zum Verfahren hier  

2018-

093 

Natura 

2000 

Managementplan "Federsee und Blinder See bei 

Kanzach" – Endfassung liegt vor 

Biberach zur Info  ▪ Infos zur Bekanntmachung hier  

▪ Planwerk ab September hier ab-

rufbar unter >  FFH 7923-341 

2018-

095 

Natura 

2000 

Managementplan FFH-Gebiet „Kaltenbronner Enz-

höhen“ - Öffentliche Auslegung 

▪ Calw 

▪ Freudenstadt 

▪ Rastatt 

Stellungnahme möglich Einsicht: 03.-

30.09. / Stel-

lungnahme 

bis 10.10. 

Managementplan hier einsehbar 

unter > Regierungsbezirk Karlsruhe 

2018-

096 

FlurB FlurB Heddesbach (Häslich), Rhein-Neckar-Kreis 

- Niederschrift der Anhörung der TöB 

Rhein-Neckar-Kreis zur Info  bei Interesse zur Einsicht der Nie-

derschrift bitte Meldung bei der Ge-

schäftsstelle der Forstkammer 

https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=3143&letter=W
https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=4641&letter=D
https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=3976&letter=M
https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=2002&letter=R
https://www.lgl-bw.de/lgl-internet/opencms/de/06_Flurneuordnung/Aktuelle_Verfahren/details.html?verf=3892&letter=U
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt5/Ref56/Natura2000/Natura2000/Federsee_Mitteilung_Endfassung_7923-341.pdf
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-aktuelle-auslegung
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Informationen zur Gliederung der Tabelle 

• Int. Nr.: Interne laufende Nummer, vergeben von 

der Forstkammer.  

• Kategorie: Ordnet das Verfahren ein – so kann auf 

einen Blick erkannt werden, um welche Art von 

Verfahren es geht.  

» Natura2000: Zusammenhängendes Schutzge-

bietsnetz der Europäischen Union. Hier geht 

es um Verfahren zur Erstellung von Ma-

nagementplänen (MaP) für FFH- und Vogel-

schutzgebiete (VSG). Die Gebietsübersichts-

karte über alle Natura2000-Gebiete in BW 

kann hier eingesehen werden > Themen > Na-

tur- & Landschaft > Alle Schutzgebiete > 

Schutzgebiete (Erdkugel). 

» FlurB: Flurbereinigungen/ Flurneuordnungs-

verfahren 

» VO(Änd): Änderungen oder Verfassung von 

Verordnungen zu Landschafts- oder Natur-

schutzgebieten 

» RegPlan: Regionalplan 

» NetzAB: Netzausbau 

 

• Verfahren: Benennt das Verfahren und definiert, 

um was es geht.  

• Betroffene Landkreise: Hier können Sie auf einen 

Blick sehen, ob Sie potentiell von dem Verfahren 

betroffen sind. 

• Anlass: Hier sehen Sie, ob es sich um eine Infor-

mation handelt oder ob Sie sich aktiv beteiligen 

können.  

• Weitere Infos & Dokumente: Unter diesen Links 

finden sich die entsprechenden Dokumente oder 

weitere Informationen zu den Verfahren (auch Ge-

bietsbeschreibungen, Karten, usw.) Die Links 

verweisen auf andere Homepages oder auf den In-

ternen Bereich der Forstkammer-Homepage 

(iBdFH), in den Dokumente hochgeladen werden, 

die nicht online verfügbar sind. Bei letzterem er-

folgt die Zuordnung der Dokumente zum Verfahren 

über die Interne Nummer. Mitglieder der Forst-

kammer können das Passwort in der Geschäfts-

stelle erfragen. 

http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/pages/map/default/index.xhtml

